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Veränderungen im ILI-Vorstand

Unser langjähriges Vorstandsmitglied Dr. Markus Morgenstern hatte dem
Vorsitzenden kürzlich mitgeteilt, dass er sein derzeitiges Ehrenamt als Schriftführer
aus persönlichen Gründen nicht länger ausüben möchte. Wir alle, die
Vorstandskollegen, unser Geschäftsstellenleiter, die Beiräte und unsere
Gesprächspartner bei der Bahn bedauern seine Entscheidung sehr, haben diese
aber selbstverständlich zu respektieren.

Wir danken Markus noch einmal ganz ausdrücklich für seine kompetenten,
analytischen, von allen Gesprächspartnern hoch geschätzten, wertvollen Beiträge
zur Reduzierung der Lärmbelastungen in den Abstellbereichen der Münchner
S-Bahn-Triebzüge. Wir wünschen ihm für seine weitere Zukunft alles Gute und
hoffen, er bleibt uns weiterhin freundschaftlich verbunden.

Gemäß Satzung kann bei Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds vom restlichen
Vorstand bis zur nächsten Mitgliedsversammlung ersatzweise ein neues
Vorstandsmitglied beschlossen werden.

Bei unserer letzten Mitgliederversammlung hatte Frau Regina Radetzky eine künftige
Mitarbeit im Vorstand angeboten, den Vorstand ab Mitte des Jahres
bei Bedarf zu unterstützen. Als erfahrene Juristin erklärte sie sich auf
unsere Anfrage auch sofort bereit, unsere Vorstandsarbeit aktiv zu
unterstützen und als Ersatzvorstand die Aufgaben des Schriftführers
zu übernehmen.

Wir wünschen Regina Radetzky eine angenehme und erfolgreiche
Zusammenarbeit und Mitwirkung in unserem Vorstandsgremium.

17. Spitzengespräch mit der S-Bahn-Geschäftsleitung am 26.6.2014

Lärm durch Führerhausklimageräte: Die Implementierung der neuesten Software-
Version an allen Triebzügen schreitet zügig voran und soll
definitiv im Spätsommer diesen Jahres abgeschlossen sein.
Damit soll es erstmals möglich werden, auch den Lärm durch die
separaten Führerhausklimageräte deutlich und wirkungsvoll zu
reduzieren.

„HLKR aus“: Dem bisherigen Probebetrieb zur Abschaltung der Klima-Aggregate vor
Einfahrt in den Abstellbahnhof (z. Z. in Deisenhofen und Höhenkirchen-
Siegertsbrunn) folgt im Zuge der Ausrüstung aller Triebzüge mit der
neuesten Software-Version die generelle Einführung und Umsetzung
an allen Abstellstandorten. Dies dürfte dann noch mal zu spürbaren

Lärmreduzierungen an allen betroffenen Standorten führen.
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Lärmmeldungen / Meldeprozesse: Klare Prozessdefinitionen und
Arbeitsanweisungen an Lokführer und Sicherheitspersonal  befinden sich in
Fertigstellung und Umsetzung. Künftig sollen von allen Bahnbeteiligten die
Lärmzustände abgestellter Züge anhand einer „Checklist“ (gemäß einem früheren
Vorschlag von Markus Morgenstern) erfasst und gemeldet werden (d.h. Meldungen
durch Bahnmitarbeiter erfolgen nicht mehr nur bei erkannten Lärmproblemen).

Abstellungen in Deisenhofen auf Gleis 23: Es zeichnen sich derzeit leider keine
alternativen Abstellmöglichkeiten für die zwei Triebzüge ab, auch weil an anderen
Stellen schon Gleise für zusätzliche Züge angemietet werden mussten. Wir behalten
das aber in unserem Focus.

Lärmmelderschulung: Die S-Bahn bietet der ILI zur Vertiefung der Materie und auch
zum gegenseitigen Informationsaustausch eine nochmalige Lärmmelderschulung an.
Edi Federlin erfragt Bedarf / Interesse unserer Melder und Mitglieder.

S3-Taktausweitung Sauerlach: Die bereits eingeleiteten Maßnahmen mit Zielrichtung
Politik, Innenministerium und BEG werden von uns weitergeführt.

Lärmsituation BW Pasing: Wir wünschen hierzu einen Folgetermin mit allen
Bahnbeteiligten. Herr Weisser spricht das Thema bei seinem nächsten
Zusammentreffen mit Herrn Josel noch mal an.

Regionalbahnlärm Kochel und Garmisch: DB REGIO nimmt die Thematik dem
Vernehmen nach sehr ernst und arbeitet gemeinsam mit dem Hersteller der Züge an
Verbesserungen.

Nächstes Spitzengespräch Herbst 2014 Werk
Steinhausen:
Lärmbegutachtung neu überarbeiteter, modernisierter
ET420 („Olympiazüge“) für den Einsatz auf der Strecke
„A“ Dachau – Altomünster.

Anstehende Termine:

Nächste Sitzung des Vorstandes: 11.9.2014, 19:00 Deisenhofen
18. Lärmgipfel: Herbst 2014
7. Beiratsitzung: Dienstag, 21.10.2014, 19:00 Rathaus Oberhaching
7. Mitgliederversammlung: Dienstag, 20.1.2015, 19:00 Weißbräu Deisenhofen

Mit besten Grüßen,
Ihr Vorstand der ILI


